
 

FAQs zur Anmeldung für die 5. Klassen 
 
 
 
Zur Anmeldung und Aufnahme 
Wird mein Kind auf jeden Fall auf-
genommen oder gibt es eine Be-
grenzung der Schülerzahl? 

Das DBG hat keine Kapazitätsbeschränkung. 
Ihr Kind wird nach der Anmeldung also auf 
jeden Fall aufgenommen. 

 
 
Zur Zusammensetzung der Klassen 
Wie groß sind die Klassen am DBG? Die Klassen der Sekundarstufe I (5-10) sind 

zwischen 21 und 29 Kinder groß. Im Schnitt 
ergibt das 25 Schülerinnen und Schüler 

Wie groß werden die 5. Klassen 
am DBG? 

Unsere Wunschvorstellung liegt ebenfalls bei 
ca. 25 Kindern pro Klasse.  
Aber natürlich hängt das von der Gesamtzahl 
der Anmeldungen ab. 

Wie viele 5. Klassen wird es ge-
ben? 

Je nach Anmeldezahlen: Mit Blick auf die 
letzten Jahre rechnen wir erst einmal mit 
vier Klassen. 

Kann mein Kind mit dem besten 
Freund/der besten Freundin in 
eine Klasse kommen? 

Bei der Anmeldung können Sie bis zu drei 
Kinder angeben, die sich Ihr Kind als Mit-
schülerin oder Mitschüler wünscht. Mindes-
tens ein Wunsch wird auf jeden Fall erfüllt, 
meistens mehrere. 

Wie werden die 5. Klassen zusam-
mengesetzt? 

Wir berücksichtigen die Wünsche Ihres Kin-
des (s.o.). 
Darüber hinaus bilden wir Blöcke aus den 
Herkunftsgrundschulen, sodass gemeinsame 
Fahrwege möglich werden und z.B. Hausauf-
gabenpartner nah beieinander wohnen. 
Außerdem versuchen wir ein möglichst aus-
gewogenes Verhältnis von Mädchen und Jun-
gen in den Klassen zu haben. 

 
  



 

 
Zu Unterrichts- und Essenzeiten 
Wann beginnt der Unterrichtstag? Die erste Stunde beginnt um 8.05 Uhr. Alles 

andere halten wir für zu früh und nicht für 
sinnvoll. 

Welche Essenszeiten gibt es? Die Mensa hat von Montag bis Donnerstag je-
weils von 11.30 – 14.30 geöffnet. 
Die Schülerinnen und Schüler der Sekundar-
stufe I (5-10) können nach ihrem Unterricht 
essen.  

 
 
 
Zur Orientierungsstufe 
Wie erfolgt die Einführung in die 
Schule? Wie läuft der Einstieg? 

Nach der Einschulung gibt es drei Tage, die 
von den Klassenleitungen gestaltet werden. 
Sie dienen dem Kennenlernen und auch der 
Orientierung in der Schule. Der Klassenrat 
wird eingeführt. Auch Fachlehrkräfte stellen 
sich schon vor. Erst ab der zweiten Woche 
beginnt der Fachunterricht. 

Gibt es Klassenlehrerwechsel 
während der Schulzeit? 

Die Klassenleitungen wechseln alle zwei 
Jahre, d.h. nach der Orientierungsstufe und 
dann wieder nach der 8. Klasse. So soll Kon-
tinuität gewährleistet werden. 

 
 
Zur Schulorganisation 
Gewöhnen sich die Kinder an das 
Kabinettsystem? 

Ganz eindeutig: JA!  
Nach unserer Erfahrung kennen sich die Kin-
der nach der ersten Woche in der Schule aus 
und wissen genau, wo jeweils der Unterricht 
stattfindet. 

Kommen die Kinder mit den Dop-
pelstunden zurecht? 

Auch JA!  
… auch deshalb, weil jede Doppelstunde an-
ders gestaltet ist und die Lehrkräfte sehr ge-
nau darauf schauen, was z.B. Kinder in der 
5. Klasse schaffen können. Entsprechend 
wird der Unterricht geplant. 

 
  



 

 
Zum Thema „Digitales“ 
Welche digitale Ausstattung gibt 
es am DBG? 

Das DBG ist in allen Unterrichtsräumen voll-
ständig mit digitalen Tafeln ausgestattet. 
Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler ha-
ben einen Zugang zur Lernplattform iServ. 
Diese ist wiederum vernetzt mit den digita-
len Tafeln. 
Außerdem gibt es mehrere ausleihbare Klas-
sensätze iPads, um bei entsprechender Pla-
nung mit einer ganzen Klasse digital arbeiten 
zu können. 
Für den Fall des Distanzlernens tritt das 
schulinterne „Konzept Distanzlernen“ wieder 
in Kraft. 

 
 
 
Zu verschiedenen Aspekten 
Welche AGs gibt es und wann fin-
den sie statt? 

Die verschiedenen AGs haben einen Schwer-
punkt in den Bereichen Sport, Musik und 
MINT. Daneben gibt es soziale AGs. (vgl. 
Homepage) 

Gibt es eine Hausaufgabenhilfe? Ja, zurzeit täglich 6.-8. Std. – grundsätzlich 
setzt das aber Personal voraus.  
Im Prinzip ist der Bedarf nach unseren Erfah-
rungen dann aber doch nicht so groß, wenn 
die Kinder erst einmal an der Schule ange-
kommen sind. 

Werden die Kinder in Lernniveaus 
eingeteilt? 

NEIN, das ist eine Organisationsform der Ge-
meinschaftsschule. 
Aber innerhalb des Unterrichts können diffe-
renzierte Aufgaben gestellt werden. 

 
 
 


